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Hier ein Bild einfügen



Partizipation bedeutet, „an 
Entscheidungen 
mitzuwirken und damit 
Einfluss auf das Ergebnis 
nehmen zu können“.
(Straßburger/Rieger 2014, 230)

Was bedeutet Partizipation?



„Partizipation meint also Mitbestimmung. Diese ist von 
Teilhabe und von Selbstbestimmung abzugrenzen. 
Während Mitbestimmung immer Entscheidungen in 
einem gemeinschaftlichen Zusammenhang meint, 
bedeutet Selbstbestimmung die Möglichkeit, selbst über 
Fragen des eigenen Lebens zu entscheiden. 
Selbstbestimmung ist eine zentrale Bedingung für 
Partizipation.“

(aus: EUTB- Fachstelle für ergänzende unabhängige Teilhabeberatung)

Was bedeutet Partizipation?



Individuelles Interesse: 

„Ich möchte mich 
beteiligen.“ 

und

„Meine Beteiligung ist 
wertvoll und sinnvoll.“

Voraussetzungen auf 
Seiten der Institution:

Haltungen und Werte, 
Strukturen und 
alltägliches Handeln 
ermöglichen 
Partizipation

Voraussetzungen für Partizipation



Haltungen und Werte: Personenzentrierung; respektvolle 
Diskussionskultur; Offenheit für Lernprozesse, neue Wege 
der Kommunikation und Entscheidungsfindung.

Strukturen: Welche Beteiligungsgremien sind bereits 
verankert?

Alltägliches Handeln: Partizipation wird nur erfahrbar, wenn 
sie im Alltag gelebt wird.

Voraussetzungen für Partizipation



Modelle von Partizipation
Aus:  Mitbestimmen! Fragensammlung zur Partizipation. Bundesverband evangelische 
Eingliederungshilfe (2021), S. 20



• Bundesverband evangelische Behindertenhilfe BuB (2021): 
Mitbestimmen! Fragensammlung zur Partizipation. https://beb-

mitbestimmen.de/startseite/produkte/fragensammlung/ (Abgerufen am 30.01.2024)

• Deutsches Institut für Menschenrechte (2010): Positionen. 
Partizipation- ein Querschnittsanliegen der UN- 
Behindertenrechtskonvention. https://www.institut-fuer-

menschenrechte.de/fileadmin/Redaktion/Publikationen/Positionen_nr_3_Partizipatio
n_ein_Querschnittsanliegen_der_UN_Behindertenrechtskonvention.pdf (Abgerufen 
am 30.01.2024)

• Webseite der Fachstelle Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung. 
https://www.teilhabeberatung.de/woerterbuch/partizipation (Abgerufen am 
31.01.2024)

• Nitsche, Andreas; Ursprung, Lena (2023): Handout 
Partizipation in Prozessen zur Erweiterung der sexuellen 
Selbstbestimmung. https://zenodo.org/records/10438745 (Abgerufen am 

30.01.2024)
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